
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Pressemitteilung 
 

DINO stützt Steinmeiers Bemühungen  
 
Münster, 15.01.09 - DINO, die Deutsche Initiative für den Nahen Osten, hat die 
jüngsten Vermittlungsbemühungen von Außenminister Walter Steinmeier im 
Nahost-Konflikt nachdrücklich begrüßt und unterstützt.  
 
In einem Brief an Steinmeier schreibt DINO-Sprecher Manfred Erdenberger: 
 
„Wir unterstützen und ermutigen Sie ausdrücklich, weitere Schritte für eine 
sofortige Waffenruhe in Gaza zu unternehmen. Angesichts der Leiden und 
Zerstörungen für die betroffenen Menschen durch die Gewalt auf beiden Seiten  
ist es höchste Zeit, für eine Waffenruhe zu sorgen, der dann weitere Schritte zur 
dauerhaften Deeskalation folgen müssen.“  
 
Die unabhängige, überparteiliche und interreligiöse Initiative verweist in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich auf Steinmeiers Bemühungen, bei allen beteiligten 
Parteien des Konfliktes für Lösungen zu werben – getreu der Regel: „Man höre 
beide Seiten“ - eine der Prämissen des Westfälischen Friedens, den DINO als 
Vorbild auch für aktuelle Friedenslösungen anführt. Einseitige Schuldzuweisungen 
lösten den Konflikt weniger denn je.  
 
Erdenberger weiter:  
 
„ Nun müssen die Waffen schweigen, damit die Stimmen der Vernunft Gehör 
finden.“  
 
Die Zukunft der Region müsse auf Vertrauen statt auf Ruinen gebaut werden, heißt 
es abschließend in dem Brief. 
 


